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See the notice on TED website

398513-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Unternehmens- und Managementberatung – Vergütungssystematik
OJ S 110/2026 10/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: PD - Berater der öffentlichen Hand GmbH
E-Mail: vergabe@pd-g.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Vergütungssystematik
Beschreibung: Die PD – Berater der öffentlichen Hand GmbH ist eine Beratungsgesellschaft 
speziell für Behörden und öffentliche Institutionen, die zu 100 % in öffentlicher Hand liegt. Die 
PD verbindet wirtschaftlich-strategisches Know-how mit einer genauen Kenntnis der 
besonderen Abläufe und Strukturen öffentlicher Auftraggeber. Auf dieser Basis berät die PD 
öffentliche Auftraggeber auf allen föderalen Ebenen und bietet bundesweit Beratungs- und 
Managementleistungen zu allen Fragen moderner Verwaltung und Infrastruktur an. Sie berät 
zu Beschaffungsvarianten, Strategie, Organisation und Projektsteuerung, unterstützt die 
Implementierung komplexer Modernisierungs- und Beschaffungsprojekte oder übernimmt die 
Steuerung von Großprojekten. Die PD arbeitet mit ca. 1200 Mitarbeitenden verteilt auf die 
Standorte Berlin, Düsseldorf, München, Frankfurt, Hamburg, Nürnberg, Stuttgart und 
Wiesbaden und befindet sich vollständig im Eigentum der öffentlichen Hand. Gesellschafter 
sind neben dem Bund zahlreiche Bundesländer und Kommunen. In den letzten Jahren hat die 
PD ein starkes Wachstum erfahren, das zu einer zunehmenden Komplexität der Organisations-
, Funktions- und Rollenstrukturen geführt hat. Die PD beabsichtigt nunmehr die Entwicklung 
und Implementierung einer integrierten Vergütungs- und Performancearchitektur und will sich 
hierbei von einem externen Dienstleister unterstützen lassen. Gegenstand der Beauftragung 
sind die Konzeption bzw. Weiterentwicklung einer Jobarchitektur, eines Funktionsbewertungs- 
und Gradingsystems, einer markt- und leistungsorientierten Vergütungssyste-matik sowie 
eines konsistenten Performance- und Potenzialmanagements. Die Auftragnehmerin be-gleitet 
zudem die organisatorische Einführung der Systematik einschließlich Governance, 
Kommunikati-on, Change-Management und Wissenstransfer.
Kennung des Verfahrens: 09088451-aea3-4801-aaf4-ebb912e08c5a
Interne Kennung: 2026-I-035
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/398513-2026
mailto:vergabe@pd-g.de
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Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen, Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE)
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: bankr-nat
Korruption: corruption
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: crime-org
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
distorsion
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: envir-law
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: finan-laund
Betrug: fraud
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: human-traffic
Zahlungsunfähigkeit: insolvency
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: labour-law
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: liq-admin
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: misrepresent
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: nati-ground
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: partic-confl
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: prep-confl
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: prof-misconduct
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: sanction
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: socsec-law
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: socsec-
pay
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: susp-act
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: tax-pay
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: terr-
offence

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Vergütungssystematik
Beschreibung: Die PD – Berater der öffentlichen Hand GmbH ist eine Beratungsgesellschaft 
speziell für Behörden und öffentliche Institutionen, die zu 100 % in öffentlicher Hand liegt. Die 
PD verbindet wirtschaftlich-strategisches Know-how mit einer genauen Kenntnis der 
besonderen Abläufe und Strukturen öffentlicher Auftraggeber. Auf dieser Basis berät die PD 
öffentliche Auftraggeber auf allen föderalen Ebenen und bietet bundesweit Beratungs- und 
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Managementleistungen zu allen Fragen moderner Verwaltung und Infrastruktur an. Sie berät 
zu Beschaffungsvarianten, Strategie, Organisation und Projektsteuerung, unterstützt die 
Implementierung komplexer Modernisierungs- und Beschaffungsprojekte oder übernimmt die 
Steuerung von Großprojekten. Die PD arbeitet mit ca. 1200 Mitarbeitenden verteilt auf die 
Standorte Berlin, Düsseldorf, München, Frankfurt, Hamburg, Nürnberg, Stuttgart und 
Wiesbaden und befindet sich vollständig im Eigentum der öffentlichen Hand. Gesellschafter 
sind neben dem Bund zahlreiche Bundesländer und Kommunen. In den letzten Jahren hat die 
PD ein starkes Wachstum erfahren, das zu einer zunehmenden Komplexität der Organisations-
, Funktions- und Rollenstrukturen geführt hat. Die PD beabsichtigt nunmehr die Entwicklung 
und Implementierung einer integrierten Vergütungs- und Performancearchitektur und will sich 
hierbei von einem externen Dienstleister unterstützen lassen. Gegenstand der Beauftragung 
sind die Konzeption bzw. Weiterentwicklung einer Jobarchitektur, eines Funktionsbewertungs- 
und Gradingsystems, einer markt- und leistungsorientierten Vergütungssyste-matik sowie 
eines konsistenten Performance- und Potenzialmanagements. Die Auftragnehmerin be-gleitet 
zudem die organisatorische Einführung der Systematik einschließlich Governance, 
Kommunikati-on, Change-Management und Wissenstransfer.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance##Besonders auch 
geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zum Unternehmen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur VERORDNUNG (EU) 2022/576 
DES RATES vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren (Art. 5k EU-VO Nr. 833/20

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bestehen einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung oder sofern derzeit keine Versicherung in erforderlicher Höhe 
geführt wird, Erklärung, dass eine solche Versicherung im Auftragsfall abgeschlossen wird, bei 
einem Versicherer, der im Gebiet der Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder anderer 
Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) 
niedergelassen ist. Mindeststandard: Deckungssummen mind. 1 Mio. EUR für 
Personenschäden und mind. 1 Mio. EUR für Vermögens- und Sachschäden, jeweils mind. 
zweifach maximiert p.a.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatz mit mit dem Leistungsgegenstand 
vergleichbaren Leistungen durchschnittlich mind. 1.000.000,00 EUR p.a.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 20,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber weist seine technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit durch die Angabe von Referenzprojekten über in den letzten fünf Jahren (05
/2021 – 05/2026), ausgehend von der Teilnahmeantragsfrist, erbrachte vergleichbare 
Leistungen unter Berücksichtigung der angegebenen Mindestanforderungen nach. Angabe 
von mindestens drei Referenzen aus den letzten fünf Jahren (05/2021 - 05/2026): - davon 
mindestens eine Referenz (Referenz Typ 1) die in Art, Umfang und Komplexität mit dem 
ausgeschriebenen Auftrag vergleichbar ist in Bezug auf die Konzeption oder grundlegende 
Überarbeitung bzw. Weiterentwicklung von Jobarchitekturen, einschließlich 
Funktionsbewertung sowie der Entwicklung von Karrieremodellen und Entwicklungspfaden, - 
davon mindestens eine Referenz (Referenz Typ 2) die in Art, Umfang und Komplexität mit 
dem ausgeschriebenen Auftrag vergleichbar ist in Bezug auf die Konzeption oder 
grundlegende Überarbeitung bzw. Weiterentwicklung von Vergütungs- und 
Performancearchitekturen, - davon mindestens eine Referenz (Referenz Typ 3) die in Art, 
Umfang und Komplexität mit dem ausgeschriebenen Auftrag vergleichbar ist in Bezug auf die 
unternehmensweite Einführung einer neu konzipierten oder grundlegend weiterentwickelten 
Vergütungs- und Performancearchitektur, einschließlich der Einbindung relevanter 
Stakeholder (z. B. Geschäftsführung, Betriebsrat, Führungskräfte) Die o.g. 
Mindestanforderungen können auch durch weniger als drei einzelne Referenzprojekte erfüllt 
werden. Im vorliegenden Fall kann die Einreichung von insgesamt einem oder zwei 
Referenzprojekten ausreichend sein, sofern sämtliche Mindestanforderungen der 
Referenztypen 1 bis 3 hierdurch nachgewiesen werden (= z.B. Referenzprojekt 1 deckt die 
Mindestanforderungen von Referenz Typ 1, Typ 2 und Typ 3 ab. ODER Referenzprojekt 1 
deckt die Mindestanforderungen von Referenz Typ 1 und Referenz Typ 2 ab und 
Referenzprojekt 2 deckt die Mindestanforderungen von Referenz Typ 3 ab). Für jede Referenz 
sind (unter Verwendung des Formblatts in Anlage VG-Nr. 1) jeweils folgende Angaben zu 
machen: a) Bezeichnung des Referenzprojektes inkl. Ort/ Land der Realisierung, b) 
Leistungszeitraum, inkl. Datum der Fertigstellung c) Angaben zu den Mindestanforderungen 
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und aussagekräftige Beschreibung der erbrachten Leistungen (ggf. differenziert nach 
Eigenanteil und Leistungen Dritter) sowie sofern vorliegend zu den differenzierenden 
Aspekten, d) Auftraggeber (Name, Anschrift), e) Optional: Ansprechpartner des Auftraggebers 
(Telefonnummer, E-Mail) Der Nachweis und die Prüfung der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit erfolgt für eine Bewerbergemeinschaft als solche und nicht für jeden 
Teilnehmer einer Bewerbergemeinschaft einzeln.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 92,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.ausschreibungen.pd-g.de/?
tid=fbaa383aeed8e17d71a49f1adddba619

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.ausschreibungen.pd-g.de/?
tid=fbaa383aeed8e17d71a49f1adddba619
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 09/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Vergabeunterlagen richtet sich nach § 56 
VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.ausschreibungen.pd-g.de/?tid=fbaa383aeed8e17d71a49f1adddba619
https://www.ausschreibungen.pd-g.de/?tid=fbaa383aeed8e17d71a49f1adddba619
https://www.ausschreibungen.pd-g.de/?tid=fbaa383aeed8e17d71a49f1adddba619
https://www.ausschreibungen.pd-g.de/?tid=fbaa383aeed8e17d71a49f1adddba619
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Auftraggeber weist auf die 
Rügeobliegenheiten der Unternehmen/Bieter sowie auf die Präklusionsregelungen gemäß § 
160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis Nr. 4 GWB hinsichtlich der Behauptung von Verstößen gegen die 
Bestimmungen von Vergabevorschriften hin und verweist insbesondere auf die Fristen für die 
Einlegung von Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 Abs. 3 GWB. § 160 GWB lautet 
insgesamt: „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt." Der Auftraggeber wird gemäß § 134 GWB die Bieter, 
deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, hiervon vor Zuschlagserteilung gemäß § 
134 Abs. 1 GWB unterrichten und ihnen die nach § 134 Abs. 1 GWB bestimmten 
Informationen zur Verfügung stellen. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung 
der Information nach § 134 Absatz 1 GWB geschlossen werden. Wird die Information auf 
elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die 
Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den 
Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: PD - 
Berater der öffentlichen Hand GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: PD - Berater der öffentlichen Hand GmbH
Registrierungsnummer: 98005_10000000
Postanschrift: Friedrichstr. 149
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: vergabe@pd-g.de
E-Mail: vergabe@pd-g.de
Telefon: +49 00000000
Profil des Erwerbers: https://www.ausschreibungen.pd-g.de/

mailto:vergabe@pd-g.de
mailto:vergabe@pd-g.de
https://www.ausschreibungen.pd-g.de/
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Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 98137_10005769
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228 9499 0
Fax: +49 228 9499 400
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: PD - Berater der öffentlichen Hand GmbH
Registrierungsnummer: 98005_10000000
Postanschrift: Friedrichstr. 149
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: vergabe@pd-g.de
E-Mail: vergabe@pd-g.de
Telefon: +49 00000000
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6d9f3b99-6666-4ab4-a0c5-65cab0990427  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:vergabe@pd-g.de
mailto:vergabe@pd-g.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/06/2026 15:14:48 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 398513-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 110/2026
Datum der Veröffentlichung: 10/06/2026
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